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Stoffgruppe 

 

 
EAK-Code 

 
Entsorgungsnachweis-Nr. 

Quecksilberhaltige Abfälle 
 

060404 SNC00S186811 

Farb- und Lackabfälle, die organische Lösemittel oder 
andere gefährliche Stoffe enthalten 

080111 SNC00S184317 

Nichtchlorierte Hydrauliköle auf Mineralölbasis 130110 SNC00S223775 

Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stoffe 
enthalten oder durch gefährliche Stoffe verunreinigt 
sind 
 

150110 SNC00S184671 

Aufsaug- und Filtermaterialien, die durch gefährliche 
Stoffe verunreinigt sind 
 

150202 SNC00S184316 

Gebrauchte Geräte mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 160209 bis 160213 fallen 

160214 VESPE160214 

Gase in Druckbehältern mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 160504 fallen 
 

160505 Keine Gefahrenstoffe die einem 
Entsorgungsnachweis unterliegen 

Bleibatterien 
 

160601 SNC00S198366 

Ni-Cd-Batterien 
 

160602 SNC100319043 

andere Batterien und Akkumulatoren 
 

160605 Keine Gefahrenstoffe die einem 
Entsorgungsnachweis unterliegen 

wässrige Spülflüssigkeiten 
 

110111 SNC00S226545
 

Gebrauchte Wachse und Fette 120112 SNC110126A23 7 
 

Druckfarbenabfälle, die gefährliche Stoffe enthalten 080312 SNC00S184319 
Andere Lösemittel und Lösemittelgemische 140603 SNC00S184318 
Aufsaug- und Filtermaterialien mit Ausnahme 
derjenigen, die unter 150202 fallen 

150203 Keine Gefahrenstoffe die einem 
Entsorgungsnachweis unterliegen 

Gebrauchte Geräte 160214 Keine Gefahrenstoffe die einem 
Entsorgungsnachweis unterliegen 

Gemischte Siedlungsabfälle 200301 Keine Gefahrenstoffe die einem 
Entsorgungsnachweis unterliegen 

Sperrmüll 200307 Keine Gefahrenstoffe die einem 
Entsorgungsnachweis unterliegen 

 
 
SIEMENS Wind Power hat am 02.02. 2001 vom Senator für Bau und Umwelt, Bremen, die Genehmigung erhalten,  
die außerhalb Bremens anfallenden Abfallstoffe selbst von den jeweiligen Service-Stationen nach Bremen zur  

vorschriftsmäßigen Entsorgung zurück zu transportieren.    
 


